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- Anzeige -

Ein frohes Ein frohes WeihnachtsfestWeihnachtsfest
Haushaltsauflösungen
• Entrümpelung von Haus, Boden, Keller, 
   Garage und Grundstück
• Kleine Umzüge
• Renovierungs- und Malerarbeiten
• Sonstige Serviceleistungen nach Absprache
• Haus- u. Grundstücksaufwertung für den Verkauf

Zaun
Haus
Garten

Tel. 0152 - 07273321

TISCHLEREI Pannwitt
Fenster • Türen • Innenausbau - Inh. A. Schönbeck

Dörpstraat 21, 18258 Schwaan/Letschow
Tel.: 03844/814041

Wir wünschen frohe Festtage 
und einen guten Start ins neue Jahr.

Frohe Weihnachten und  
einen guten Rutsch ins neue Jahr!
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• SERVICE

Bürgermeister

Herr Mathias Schauer 03844 8411-0
 mathias.schauer@schwaan.de

Sekretariat/Poststelle/Fundbüro

Frau Gehswein 03844 8411-11
 roswitha.gehswein@schwaan.de

MGH/Campus-Koordinatorin/Veranstaltungen/Projekte

Frau Präfke 03844-8411-27 
 viola.praefke@schwaan.de

Leiterin offener Treff

Frau Grawe 03844-8918244
 tina.grawe@schwaan.de

Leiter Jugendclub

n. n. 03844-8914443
 n.n.@schwaan.de

EDV/Baumschutz

Herr Warkentin 03844 8411-66 
 andreas.warkentin@schwaan.de

Baumschutz

Herr Keppler 03844 8411-68 
 norman.keppler@schwaan.de

Kunstmühle

Frau Winter-Süß 03844 891792 
 info@kunstmuehle-schwaan.de

Allgemeine Verwaltung

Leiter Herr Antelmann 03844 8411-13 
 dirk.antelmann@schwaan.de

Gremienbetreuung Stadt/Amt

Frau Heinze 03844 8411-77 
 lydia.heinze@schwaan.de

Frau Block 03844 8411-40 
 inga.block@schwaan.de

Personal/Lohn/Gehalt

Frau Hacker 03844 8411-15
 jeannine.hacker@schwaan.de

Schule/Kindereinrichtungen, Jugendhilfe/Wahlen/Statistik

Frau Krebs 03844-8411-33
 kerstin.krebs@schwaan.de

Bibliothek

Frau Marczak 03844-813938 
 stadtbibliothek@schwaan.de

Schule/Sekretariat

Frau Lindemann 03844-813695 
 regionale-schule@schwaan.info

Frau Markfeld 03844-813695 
 regionale-schule@schwaan.info

Kämmerei

Leiterin Frau Lippold 03844-8411-20 
 marion.lippold@schwaan.de

Geschäftsbuchhaltung/Forderungsmanagement

Frau Pingel 03844-8411-18 
 anke.pingel@schwaan.de

Frau Machann  03844-8411-24  
 baerbel.machann@schwaan.de

Steuern/Pachten

Frau Lange    03844-8411-26 
 diana.lange@schwaan.de

Steuern/Pachten/Barkasse

n. n.  03844-8411-25 
 n.n.@schwaan.de

Kommunale Abgaben

Frau Oberhauer 03844-8411-23
 dagmar.oberhauer@schwaan.de

Anlagenbuchhaltung

Frau Witt 03844-8411-22 
 karin.witt@schwaan.de

Bürgerservice/Feuerwehr

Leiterin Frau Schaak 03844-8411-47 
 cathleen.schaak@schwaan.de

Feuerwehr

Herr Baun 03844-8411-49 
 maik.baun@schwaan.de

Standesamt/Friedhofswesen

Frau Schaak 03844-8411-47 
 cathleen.schaak@schwaan.de

Einwohnermeldeamt

Frau Preuß 03844-8411-41 
 josefine.preuss@schwaan.de

Wohngeld

Frau Frenz 03844-8411-42 
 gabriele.frenz@schwaan.de

Gewerbe/Ordnungsamt

Frau Müggenburg 03844-8411-53 
 nina.mueggenburg@schwaan.de

Ordnungsangelegenheiten/Sondernutzungen/Tierschutz

Frau Prüter 03844-8411-51 
 tina.prueter@schwaan.de

Leitung Bau- und Liegenschaften

Frau Heusler 03844-8411-48 
 kathleen.heusler@schwaan.de

Liegenschaften

Frau Luckmann 03844-8411-56 
 kathrin.luckmann@schwaan.de

Bauangelegenheiten

Herr Schwede 03844-8411-16 
 steffen.schwede@schwaan.de

Frau Dietzold 03844-8411-65
 madlen.dietzold@schwaan.de

Städtischer Bauhof

Herr Seidel-Weber 03844-8411-69 
 heiko.seidel-weber@schwaan.de

Mitarbeiter Kontakt Mitarbeiter Kontakt
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Liebe Einwohnerinnen und  
Einwohner ´des Amtes Schwaan,
wieder liegt ein Jahr voller 
Einschränkungen hinter uns. 
Die Hoffnung, die Corona-
Pandemie würde durch die 
zunehmende Immunisierung 
der Bevölkerung schnell ein-
gedämmt werden können, hat 
sich leider nicht erfüllt. Haupt-
sächlich wegen der nicht aus-
reichenden Impfquote sind 
wir jetzt nach einer kurzen 
Entspannung im Sommer wie-
der an dem Punkt angelangt, 
an dem wir bereits vor einem 
Jahr waren. Die vielfältigen 
Beschränkungen treffen uns in 
der Advents- und Weihnachts-
zeit, in der sonst gerne Treffen 
und Feiern im Familien- und 
Freundeskreis stattfinden, 

besonders hart. Auch die Kir-
chen stehen wieder vor gro-
ßen Herausforderungen, um 
möglichst vielen Menschen 
ein einigermaßen würdiges 
Weihnachten mit Andachten 
und Messen zu ermöglichen.
Die massiven Einschränkun-
gen sind besonders für Kinder 
und Ältere schlimm, für viele 
Selbständige und Gewer-
betreibende aber geradezu 
Existenz bedrohend. Hinzu 
kommt, dass Kliniken und 
Krankenhäusern wegen der 
vielen Kranken oft überlastet 
sind und das Personal großem 
Druck ausgesetzt ist.
Ich möchte daher an all die-
jenigen appellieren, die 

sich bislang, 
aus welchen 
Gründen auch 
immer, nicht 
haben immunisieren lassen: 
Lassen Sie sich, sofern ge-
sundheitlich möglich, gegen 
das Corona-Virus impfen, um 
uns zumindest ein weiteres 
derart schlimmes Jahresende 
zu ersparen.
Dennoch wünsche ich Ihnen 
auch unter diesen schwierigen 
Bedingungen eine besinnli-
che Adventszeit, gesegnete 
Weihnachten, dass Sie gut ins 
neue Jahr kommen und vor al-
lem gesund bleiben.

Rüdiger Zöllig
Amtsvorsteher

• WEIHNACHTSGRUSS DES AMTS- 
 VORSTEHERS DES AMTES SCHWAAN

Liebe Mitbürgerinnen,  
liebe Mitbürger,
ein zu Ende gehendes Jahr 
ist immer eine gute Gelegen-
heit Dank zu sagen, Dank an 
all jene, die sich hauptamtlich 
oder ehrenamtlich für das Zu-
sammenleben in unserer Stadt 
und ihren Gemeinden enga-
giert haben. Das liegt mir ganz 
besonders am Herzen, denn 
immer noch wird unser Mitei-
nander bestimmend geprägt 
von einer unsäglichen Pande-
mie, deren Dauer und Ausmaß 
keiner vorausahnen konnte. 
Umso wertvoller war es, dass 
unter diesen anhaltenden 
erschwerten Bedingungen 
trotzdem ein gewisses Maß 
an Normalität und oft auch 
Frohsinn im Jahr 2021 im Amt 
Schwaan vorhanden waren. 
Ohne Sie alle, werte Mitbür-
gerinnen und Mitbürger, wäre 
das kaum möglich gewesen.
Meine Gedanken sollen aber 
gerade jetzt vornehmlich auf 
das gerichtet sein, worauf 
sich jeder von uns vermutlich 
momentan am meisten freut, 
auf das bevorstehende Weih-
nachtsfest. Die Vorfreude 

darauf erkenne 
ich nun täglich 
auf meinen Wegen 
durch unsere Stadt. 
Liebevoll geschmückte 
Fenster, Vorgärten und Fas-
saden zeugen davon. Es ist 
eine herrliche Zeit, die vieles 
vorübergehend vergessen 
lässt. Haben Sie eigentlich 
mit Ihren Kindern oder Enkeln 
schon Plätzchen gebacken? 
Der Duft, der dabei durch alle 
Räume zieht, ist unvergleich-
lich. Ich weiß nicht, wie es Ih-
nen geht, aber mir wird dabei 
immer ganz warm ums Herz 
und Kindheitserinnerungen 
werden wach. Ich kann Ihnen 
versichern, bei der Größe un-
serer Familie, die wir damals 
waren, gibt es jede Menge 
Erinnerungen ...
Lassen Sie sich nicht überrol-
len von dem allseits genann-
ten „Vorweihnachtsstress“. 
Dazu fielen mir vor kurzem ei-
nige Zeilen von Michael Luber 
in die Hände, die ich hier ger-
ne einmal an Sie weitergeben 
möchte:

Haben 
wir verlernt, 
die Weihnachts-
zeit zu leben - Kon-
sum und Hektik - anstelle 
uns mehr Zeit zu geben? Da-
bei kann es so einfach sein zu 
schenken, zur Ruhe kommen 
und mit dem Herzen denken, 
mehr Zeit für Familie, Freunde 
und auch Fremde - Besinnung 
auf das Wesentliche - reicht 
euch die Hände.
In diesem Sinne wünsche 
ich Ihnen allen Gesundheit, 
weiterhin viel Vorfreude, ein 
schönes und friedliches Weih-
nachtsfest 2021 sowie einen 
guten Start ins neue Jahr.

Ihr Mathias Schauer
Bürgermeister von Schwaan
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ALLGEMEINE INFORMATIONEN

• AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Stellenausschreibung
Die Stadt Schwaan sucht vorbehaltlich des Haushaltsbe-
schlusses zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Citymanager (m/w/d)
Die Einzelheiten zum Inhalt der zu besetzenden Stelle ent-
nehmen Sie bitte unserer Internetseite 
www.schwaan.de.

Mathias Schauer
Bürgermeister

Gemeinde Rukieten sucht 
Gemeindearbeiter

Die Gemeinde Rukieten sucht ab 1. Januar 2022 auf der Basis 
„Geringfügiger Beschäftigung“ - auch als Nebenjob - für den 
Ortsteil Rukieten einen

Gemeindearbeiter.
Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt 3,5 Stunden bei 12 Euro 
Stundenlohn.
Interessenten melden sich bitte umgehend bei:
Herrn Frank Holzapfel, Tel.: 0157 57354950

• MITTEILUNGEN AUS DER AMTSVERWALTUNG

Geänderte Öffnungszeiten im Testzentrum Schwaan  
ab 01.12.2021
Auch am Sonntag geöffnet!
Sehr geehrte Einwohner/innen der Stadt und des Amtes Schwaan,

hiermit übermitteln wir Ihnen die geänderten Öffnungszeiten der Testzentren des DRK Kreisverbandes Bad Doberan e. V. im Land-
kreis Rostock ab dem 01/12/2021:

Ort Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag Sonntag
Kühlungsborn 12:00 - 18:00 09:00 - 15:00 12:00 - 18:00 09:00 - 15:00 09:00 - 15:00 12:00 - 18:00 12:00 - 18:00
Bad Doberan 08:00 - 13:00 14:00 - 18:00 08:00 - 13:00 14:00 - 18:00 14:00 - 18:00 09:00 - 13:00 12:00 - 18:00
Satow 08:00 - 13:00 08:00 - 13:00 13:00 - 18:00
Schwaan 13:00 - 18:00 13:00 - 18:00 08:00 - 13:00 13:00 - 18:00 13:00 - 18:00 12:00 - 18:00
Sanitz 08:00 - 13:00 08:00 - 13:00 13:00 - 18:00

Dementsprechend wird das Schwaaner Testzentrum ab dem 01.12.2021 wie folgt geöffnet sein:

INFORMATIONEN AUS DEM RATHAUS

Öffnungszeiten des Corona-Testzentrums im AUZ  
im Dezember 2021
Bützower Straße 63, 18258 Schwaan, Tel.: 0174 3416099

Adventssonntage 12.12. & 19.12. 11:00 bis 16:00 Uhr
Heilig Abend 24.12.2021 09:00 bis 13:00 Uhr
1. Weihnachtsfeiertag 25.12.2021 10:00 bis 13:00 Uhr
2. Weihnachtsfeiertag 26.12.2021 geschlossen

Woche zwischen den Feiertagen
Montag 27.12.2021 07:00 bis 12:00 Uhr
Di. bis Do. 28. - 30.12.21 08:00 bis 12:00 Uhr
Silvester 31.12.2021 09:00 bis 13:00 Uhr
Neujahr 01.01.2022 geschlossen
Sonntag 02.01.2022 11:00 bis 16:00 UhrOhne Anmeldung

Kostenfreier Corona-Schnelltest

Öffnungszeiten ab 01.12.2021
Montag: 13:00 - 18:00 Uhr
Dienstag: 13:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch: 08:00 - 13:00 Uhr

Donnerstag: 13:00 - 18:00 Uhr
Freitag: 13:00 - 18:00 Uhr
Sonntag: 12:00 - 18:00 Uhr

Ort: Sporthalle an der Beke
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• NACHRICHTEN AUS DEM AMTSBEREICH

VEREINE UND VERBÄNDE

FEUERWEHR

Einsätze der Feuerwehren  
des Amtes Schwaan
November 2021

Datum/Uhrzeit Gemeinde Einsatzart Alarmierte Kräfte

02.11., 10:13 Wiendorf OT Niendorf First Responder
Unterstützung Rettungsdienst FF Schwaan

05.11., 23:35 Schwaan Technische Hilfe
Wasserrohrbruch FF Schwaan

08.11., 10:28 Schwaan First Responder
Einsatzabbruch FF Schwaan

12.11., 08:08 Schwaan First Responder
Notarztzubringer FF Schwaan

14.11., 10:47 Bröbberow OT Groß Grenz Technische Hilfe
Verunreinigung der Straße mit Bitumen FF Bröbberow/Groß Grenz

30.11., 13:17 Schwaan Technische Hilfe
Baumhindernis FF Schwaan

30.11., 15:48 Schwaan OT Tatschow Technische Hilfe
Telefonmast abgebrochen FF Letschow/Hof Tatschow

Vortrag zur Antiken Wohnkultur im Campus der Generationen
Antike Wohnkultur war das 
Thema eines Vortrags am 
vergangenen Donnerstag im 
Campus der Generationen in 
Schwaan. Dr. Christian Russen-
berger folgte der Einladung 
des Schwaaner Kulturförder-
vereins und referierte über das 
Wohnen auf dem griechisch 
geprägten Sizilien in den Jahr-
hunderten vor der Zeitenwen-
de. Der klassische Archäologe 
von der Universität Rostock be-
richtete von typischen Wohn-
siedlungen und deren Aufbau. 
Thema war außerdem die 
Raumaufteilung, Ausstattung 
und Nutzung der einzelnen 
Wohnhäuser. Anhand von Fo-
tos und Zeichnungen erhielten 
die ZuhörerInnen einen Einblick 
in die teils prachtvoll ausge-
stalteten Gebäude und den 
Lebensalltag ihrer Bewohner.
Gut 15 ZuhörerInnen fanden bei 
herbstlichem Wetter den Weg 
in den Saal zur ersten Veranstal-
tung des Vereins in den neu ge-
schaffenen Räumlichkeiten. Mit 
ausreichend Abstand und un-
ter 2G-Bedingungen war nach 
dem Vortrag noch ausreichend 

Zeit um dem Referenten Fragen 
zu stellen und ins Gespräch zu 
kommen.
Der Schwaaner Kulturförder-

verein dankt Dr. Russenberger 
für die interessanten Einblicke 
in seine Arbeit und den Mitar-
beiterinnen des Campus für 

den reibungslosen Ablauf der 
Veranstaltung.

Dr. Christian Russenberger
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• NACHRICHTEN AUS DEM AMTSBEREICH
Rückblick und Danksagung  
Rassekaninchenzuchtverein M33 Schwaan 2021
Auch in diesem Jahr muss man 
leider wieder auf ein Pandemie 
Jahr zurückschauen.
Der Rassekaninchenzuchtverein 
M33 Schwaan kann dieses Jahr 
positiv zurückblicken, denn wir 
konnten zwei Veranstaltungen 
wie geplant durchführen. Am 
14.08.2021 konnten wir eine 
Tischbewertung mit zwei Preis-
richtern vornehmen. Bei so ei-
ner Tischbewertung werden 
die Jungtiere des laufenden 
Zuchtjahres, den Preisrichtern 
präsentiert. Aufgabe der Preis-
richter ist es nun die Vorteile 
bzw. Nachteile der Jungtiere 
zu erkennen um dem Züchter 
einen ersten Hinweis auf seine 
aktuellen Jungtiere zu geben. 
Bewertet werden hier Körper-
form, Fellhaar, Kopf und Ohren 
sowie Farbe und Schattierung.
Die höchste Punktzahl bei einer 
Jungtierbewertung ist 8/7, die 
auch 4X vergeben wurde.
Im Hinblick auf die nun bevor-
stehende Schau Saison kann 
manch ein Züchter schon sehr 
positiv mit seinen Tieren in den 
Heimischen Stall fahren und sie 
dort weiter hegen und pflegen.
Am letzten September Wochen-
ende stand dann der Höhepunkt 
für unseren Verein an.
Dann ist unsere sogenannte 
Herbstschau auf dem Reiterhof 
Burmeister in der Reithalle.
Diese Schau wurde 2016 zum 100 
Jährigen Jubiläum ins Leben ge-
rufen um der Stadt Schwaan und 
seinen Bewohnern ein weiteres 
Ereignis bieten zu können.
In diesem Jahr konnten wir nach 
intensiver Vorbereitung und Pla-

nung, 175 Kaninchen in 33 Ras-
sen von 28 Züchtern aus dem 
Landkreis Rostock sowie Barth 
und Wismar begrüßen. Hier hat 
sich leider gezeigt das Corona 
auch vor der Rasse Kaninchen-
zucht nicht halt gemacht hat. Es 
Sind keine Züchter betroffen 
aber auf Grund der unsicheren 
Lage in Bezug von Veranstaltun-
gen haben 2021 einige Züchter 
eben weniger bis gar keine Tiere 
für Ausstellungen gezogen. Wir 
hoffen aber auf eine Entspan-
nung der Lage für 2022!
Trotzdem waren vom Deutschen 
Riesen bis zum Farbenzwerg 
havannafarbig alle Rassengrö-
ßen vertreten, die von den Be-
suchern begutachtet werden 
konnten.
So eine Schau ist aber auch im-
mer ein fairer Wettkampf unter 
den Züchtern … wer hat den 
besten Rammler, wer hat die 
beste Häsin und vor allem wer 
gewinnt den höchsten Preis auf 
seine 4 besten Tier, nämlich den 
Pokal des Bürgermeisters.
In diesem Jahr gelang das dem 
Satower Züchter Rico Röglin 
mit seinen Grauen Wienern 
Wildfarbig, er bekam auf seine 
Zuchtgruppe (4 Tiere) 388 von 
400 möglichen Punkten!
Erfolgreichster Schwaaner 
Züchter war ein Uhrgestein 
aus unserem Verein. Reinhold 
Schröder war nicht nur der äl-
teste Teilnehmer mit 83 Jahren, 
er hat mit seinen Roten Neu-
seeländern in der Alttierklasse 
385 Punkte erreicht und in der 
Jungtierklasse auch noch einmal 
32/26 Punkte bekommen. Insge-

samt betrachtet waren aber alle 
mit Ihren Ergebnissen, die von 
3 Preisrichtern aus Neustrelitz 
und Burg Stargard vergeben 
wurden, zufrieden.
Ein ganz großer DANK geht hier-
mit vor allem an den Reiterhof 
Burmeister, denn ohne die Be-
reitstellung der Reithalle könn-
ten wir unseren Züchtern und 
aus den umliegenden Vereinen 
überhaut nicht die Möglichkeit 
bieten, ihre Tiere zu präsentieren 
und Werbung für unser Hobby 
zu machen. Werbung ist hier das 
A und O, wenn man nur mal den 
Altersdurchschnitt betrachtet, 
ist das Hobby Rassekaninchen 
züchten ein aussterbendes Hob-
by. Vielleicht fühlt sich aber der 

ein oder andere Jungzüchter an-
gesprochen und möchte dem 
Hobby nachgehen. Wir haben 
immer ein offenes Ohr für Fra-
gen rund um die Kaninchen.
Nun möchten wir uns noch bei 
allen Sponsoren und Partnern 
bedanken, die durch Ihre Unter-
stützung dieses Hobby möglich 
machen und den Verein M33 
Schwaan „am Leben halten“.
Wir wünschen Ihnen und Ihrer 
Familie ein schönes Weihnachts-
fest, einen Guten Rutsch und 
das wir alle auch 2022 gesund 
bleieben!

Herzliche Grüße!

Die Mitglieder  
vom M33 Schwaan!
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• NACHRICHTEN AUS DEM AMTSBEREICH

Volkstrauertag am Ehrenmal in Schwaan
Einige Bürgerinnen und Bür-
ger von Schwaan haben an-
lässlich des Volkstrauertages 
dem 14 November ein Blu-
mengebinde am Ehrenmal 
in Schwaan niedergelegt und 
an die mehr als 50 Millionen 
Menschen erinnert, die ihr Le-
ben im 2. Weltkrieg verloren 
haben.
Etwa 6,3 Millionen Deutsche 
starben. Keine Familie blieb 
von den Auswirkungen des 

Krieges verschont
Der Volkstrauertag ist Anlass, 
das Augenmerk auf das Jahr 
1945 zurichten.
Mit dem Rückblick und dem 
Wissen, dass die militärische 
Niederlage und Besetzung 
Deutschlands durch die Alli-
ierten die Voraussetzung für 
das Ende der nationalsozi-
alistische Gewaltherrschaft 
war und der 8.Mai sowie der 
Volkstrauertag uns und allen 

Generationen Mahnung und 
Erinnerung sein sollte.

76 Jahre nach der Befreiung 
Deutschland und besonders in 
dem letzten Jahrzehnt, muss 
festgestellt werden, dass der 
Verlust der Erinnerung, das 
verdrängen der Greueltaten 
des 2. Weltkrieges und das 
teilweise negieren von faschis-
tischen Tendenzen in Europa 
und Deutschland zugenom-
men hat.

Das können wir nicht so hin-
nehmen, denn die braune 
Gefahr ist gar nicht so weit 
von uns entfernt. Lasst uns 
täglich gegen das Leugnen 
und Wegsehen der braunen 
Gefahr handeln und damit 
unserer Enkelgeneration ein 
Leben in Frieden ermöglichen.
Der Volkstrauertag vermittelt 
uns allen die Botschaft - Ge-
meinsam für den Frieden -

Manfred Klein

Schwaaner Tierschützer sind dankbar für erfolgreiches  
Tierschutzjahr
Der Tierschutzverein Schwaan 
e. V. ist stets bestrebt, das Best-
mögliche für die Betreuung 
der Katzen in der Auffangsta-
tion und für den Tierschutz im 
Amt Schwaan zu erreichen. Das 
gelingt nur mit Unterstützung 
und die war vielfältig in diesem 
Jahr, so dass auch 2021 wiede-
rum ein intensives und erfolg-
reiches Tierschutzjahr wurde.
Die Schwaaner Tierschützer 
haben sich wieder umfassend 
ehrenamtlich für die Tiere im 
Amt Schwaan eingesetzt und 
konnten dank zahlreicher Un-
terstützung vielen hilfsbedürf-
tigen Tieren helfen. So wurden 
61 Fundkatzen, davon 37 Kat-
zenkinder, betreut, versorgt, 
untergebracht und bisher 22 
Kätzchen vermittelt.
Über den Tierschutzverein 
wurden auch wieder 87 Kat-
zen (44 Katzen und 43 Kater) 
kastriert.
Damit kann nachhaltig Kat-
zenelend verhindert werden.
Drei Fundhunde konnten ihren 
Besitzern übergeben werden.
Viele Anfragen besorgter Bür-
ger wurden im Interesse der 
Tiere geklärt, der Tierschutz-
verein hat beraten und Hilfe 
geleistet und das jederzeit an 
allen Tagen im Jahr.
Mit dem diesjährigen För-
dergeldprojekt „Gerätehaus 
für die Rasenmähertechnik“ 
konnte die umfassende und 
aufwändige Sanierung der 

Auffangstation seit 2012 er-
folgreich fortgesetzt werden, 
so dass nun 2022 mit dem Pro-
jekt „Wasser- und Abwasseran-
schluss“ mit Sanitärcontainer 
für Toilette und Waschraum mit 
Waschmaschine sowie Trock-
ner ein gelungener Abschluss 
des Ausbaus der Auffangsta-
tion angestrebt wird. Damit 
sind dann sehr gute Betreu-
ungs- und Unterbringungsbe-

dingungen für Fundtiere aus 
dem Amt Schwaan vorhanden.
Der Tierschutzverein Schwaan 
e. V. bedankt sich für die vielfäl-
tige Unterstützung in diesem 
Jahr und wünscht allen ein be-
sinnliches Weihnachtsfest und 
alles Gute für das neue Jahr.

Manfred Poniatowski
Vorsitzender Tierschutzverein 
Schwaan e. V.
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• NACHRICHTEN AUS DEM AMTSBEREICH
VON KIDS FÜR KIDS

Adventsrätsel
Advent, Advent ein Lichtlein brennt. Die erste Kerze konntest du bereits in der letzten Ausgabe anzünden.  
Schaffst du es auch Kerze 2, 3 und 4 anzuzünden?

Diese Seite wurde von „Jugend für Schwaan“ aus der Kultur-Land-Werkstatt e. V. gestaltet. 

Wir wünschen allen eine schöne Weihnachtszeit  Wir wünschen allen eine schöne Weihnachtszeit  
und einen guten Rutsch ins Jahr 2022.und einen guten Rutsch ins Jahr 2022.

Witzeecke
Fragt die eine Gans eine andere:  

„Glaubst du an ein Leben  
nach Weihnachten?“

Ein Papa resümiert:  
„Ich weiß jetzt, warum Weihnachten  

in meiner Kindheit so schön war.  Ich musste die Geschenke nicht bezahlen!“
Die Oma zur Enkelin:  

„Du darfst dir zu Weihnachten von mir  
ein schönes Buch wünschen!“
„Fein, dann wünsche ich mir  

dein Sparbuch.“
Fritzchen geht zur Krippe, nimmt das Je-suskind aus dem Stroh und sagt zu ihm: „So und wenn ich diese Weihnachten  

keinen Game Boy kriege,  
dann siehst du deine Eltern  

nie wieder!“

Jugend für Schwaan in eigener Sache

Wi will Juch wat vertellen:  
Plattdütsch ok för Nichtplattsnakers

Wiehnachtsmann
Wiehnachtsman kiek mi an
lüttje Deern bün ick man,

veel to vertelln, heb ick nich,
Wiehnachtsmann, vergeet mi nich!

Lüüdsnack: Büst giern gesund - 
 frett as`ne Katt und  

drink as`n Hund



Ausgabe 12 | 17. Dezember 2021 | Mitteilungsblatt | 9 

• AKTUELLES AUS DEN GEMEINDEN
STADT SCHWAAN

Neues aus dem Mehrgenerationenhaus  
Campus der Generationen

In Punkto Vorlesen und Buch-
vorstellung macht ihr so leicht 
keiner etwas vor.
Zwei Tage war Tina Kemnitz 
aus Berlin mit ihrer Buchemp-
fehlungsshow „Tolles Buch“ 
zu Gast im Campus der Ge-
nerationen.
Die studierte Sprechwissen-
schaftlerin begeisterte ihr 
Publikum schon nach wenigen 
Minuten.
Mit schauspielerischem Talent 
bringt Tina Kemnitz Buchin-
halte von 6 aktuellen Kinder- 
und Jugendromanen auf die 
Bühne.
Frei nach dem Motto „Es gibt 
sooo tolle Kinder- und Ju-
gendbücher.

Die Resonanz in Klassenstufe 
3 und 4 war so groß, dass alle 
Bücher schon nach wenigen 
Minuten in der Stadtbiblio-
thek vergriffen waren und es 
jetzt lange Vorbestelllisten 
gibt.
Favoriten in der Show wurden 
die Comicausgabe des Klassi-

kers „Hexen hexen“ von Roald 
Dahl, „Hugo & Hassan“ von 
Kim Pupz Aakeson und Beate 
Dölling mit „Ab in die Rakete“ 
erschienen im Tulipan Verlag.
Am bundesweiten Vorlesetag, 
dem 19. November, wurde die 
Show für die Klassenstufen 5 
und 6 zu einem ganz besonde-
ren Vortragserlebnis.
Im Anschluss hatten die Schü-
ler viele Fragen an Tina Kem-
nitz.
Die Einschätzung der Schüler 
brachte folgendes Ergebnis:
Platz eins erreichte der Roman 
„Verloren in Eis und Schnee“ 
von Davide Morosinotto (ein 
Roman stark an wahren Bege-
benheiten aus dem 2. Welt-
krieg orientiert)
Dicht gefolgt von den Büchern 
„Echo Mountain“ von Lauren 
Wolk und „Mein geniales Le-
ben“ von der Autorin Jenny 
Jägerfeld.
Ich wünsche allen vorgestell-

ten Büchern viele Leser. Euch 
Kindern wünsche ich nachhal-
tige Eindrücke und vielleicht 
liegt auch der eine oder an-
dere Buchtitel als Geschenk 
unterm Weihnachtsbaum.

Eure Bibliothekarin  
Katrin Marczak

„Die Verführung aus dem Bauch“ -  
Eine Buchlesung

Diese Buchlesung war etwas 
ganz Besonderes. Die Auto-
rin Marlis-Maria Brehmer ver-
sprach nicht nur, dass man in 
einer Minute frei von Stress 
wäre, sondern zeigte einen 
Schleiertanz, so leicht und mit 
wehendem Tuch, das es eine 
Freude war. Der Offene Treff im 
Mehrgenerationenhaus wurde 
zur Bühne.
Mit viel Esprit und Humor wur-
den Passagen aus dem Buch 

vorgetragen, die zum Lachen, 
Nachdenken und Lesen anreg-
ten. Kleine Übungen und Fra-
gen an das Publikum brachten 
Spaß und machten neugierig 
auf das Buch. Wer ein Exemplar 
gekauft hat, natürlich mit einer 
persönlichen Widmung, kann 
gewiss sein, viele Aha-Erlebnis-
se beim Lesen zu haben.

Euer Team des Mehrgenera-
tionenhaus

Neue  
Jugendsozialarbeiterin  
ab Januar 2022
Wir freuen uns, dass wir ab dem 03. Januar Janina Zschau als 
Jugendsozialarbeiterin in unserem Team begrüßen dürfen.
Seid gespannt und kommt vorbei.

Kontakt: Janina Zschau - Telefon: 0384 8914443
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• AKTUELLES AUS DEN GEMEINDEN
Ein großes Dankeschön an unsere fleißigen Helfer
Das Mehrgenerationenhaus 
Schwaan hat fleißige ehren-
amtliche Helfer. Sei es bei 
den Rommé-Runden, dem 
Line Dance oder bei Veran-
staltungen. So hat zum Bei-
spiel der Adventsmarkt am 
13. November ganz viele Lob 
und Zuspruch erhalten. Dank 
unserer Helfer konnten wir ein 
buntes Programm mit Basteln, 
Märchen und Speisen bieten. 
Als kleines Dankeschön haben 

wir am 26. November zum Kaf-
feetrinken und gemeinsamen 
Singen eingeladen. Als musi-
kalische Begleitung kam Irene 
Gauger-Chron mit ihrem Key-
board in unsere festlich ge-
schmückten Räume. Wir haben 
neue Projekte besprochen und 
Erfahrungen ausgetauscht.
Wir möchten noch einmal ganz 
herzlich Danke sagen, liebe 
Mitstreiter!

Euer Team vom MGH

Review Verfahren 
im Mehrgeneratio-
nenhaus Schwaan 
durchgeführt
Mit unserem Mehrgenera-
tionenhaus „Campus der 
Generationen“ hat die Stadt 
Schwaan eine Einrichtung, 
die mit ihrer Arbeit stets am 
Puls der Zeit ist und auf aktu-
elle Herausforderungen und 
Bedarfe in der Kommune re-
agiert. Dies gelingt uns dank 
der guten Zusammenarbeit 
innerhalb der Kommune 
mit den Stadtvertretern 
und Ausschussmitgliedern. 
Gemeinsam fördern wir 
so das nachbarschaftliche 
Miteinander und tragen 
zur Attraktivität der Stadt 
Schwaan bei.
Um die Arbeit der MGH 
bestmöglich an den Bedar-
fen der Menschen vor Ort 
ausrichten zu können, ist 
eine regelmäßige Selbst-
überprüfung der eigenen 
Arbeit unverzichtbar. Im 
Bundeprogramm Mehrge-
nerationenhaus Miteinan-
der-Füreinander werden 
daher erstmals ab 2021 
verpflichtend für alle MGH 
sogenannte Review-Verfah-
ren unter Einbindung der 
Kommune umgesetzt. Die 
Grundlage dafür bildet der 
2020 veröffentlichte Krite-
rienkatalog „Qualitätskri-
terien der Mehrgeneratio-
nenhäuser für ihre Arbeit“, 
der einen gemeinsamen 
Rahmen für die vielfältige 
Arbeit der MGH formuliert 
und Leitlinien sowie Quali-
tätsansprüche der MGH klar 
benennt.
Dazu hatten wir im Vorfeld 
einen Fragenkatalog entwi-
ckelt, den uns 73 Besucher 
des Mehrgenerationenhaus 
beantwortet haben. Wir 
hatten ein Treffen mit allen 
Fraktionen und Mitarbeitern 
der Verwaltung organisiert, 
in dem wir die Arbeit des 
MGH vorstellten und neue 
Ziele für die Zukunft formu-
lierten. Wer mehr dazu wis-
sen möchte schaut einfach 
auf unsere Internetseite. 
Hier werden wir die Ergeb-
nisse veröffentlichen.
www.campus-schwaan.de

Weihnachtliche Grüße aus 
dem Mehrgenerationen-
haus Schwaan

Der Adventsmarkt im Mehrgenerationenhaus Schwaan
Viele Besucher kamen in den 
Campus der Generationen, ob 
Groß oder Klein und genossen 
die vorweihnachtliche Stim-
mung. Auf der Bühne waren 
die kleinen Line Dancer und 
zeigten ihr Können.
Die Märchenerzählerin begeis-
terte die kleinen und großen 
Gäste mit schönen Geschich-
ten. Handwerker und Künstler 
boten ihre weihnachtlichen 
Produkte an.
Glühwein, Kaffee, Kuchen luden 
zum Verweilen ein. Die Kinder 
und Erwachsenen haben unse-

ren Bastelstand erkundet und 
kleine Weihnachtsgeschenke 
gefertigt.
Wir haben diesen Nachmittag 
mit den Besuchen noch sehr le-
bendig in Erinnerung und freu-
en uns schon auf neue schöne 
Veranstaltungen mit Euch.

Das Team vom Mehrgenera-
tionenhaus.

Wir wünschen unseren Besu-
cherinnen und Besuchern eine 
besinnliche Weihnachtszeit 
im Kreise eurer Familien und 
Freunden.

Wir freuen uns darauf, Euch 
wieder im Jahr 2022 bei uns im 
Campus begrüßen zu dürfen.

Herzliche Grüße  
Katrin, Mandy, Petra, Anne, 
Tina und Viola
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• AKTUELLES AUS DEN GEMEINDEN
Lisa Jürß wird Ehrenbürgerin der Stadt Schwaan
Am Sonntag, den 28.11.2021 
fand der Festakt zur Verlei-
hung der Ehrenbürgerschaft 
der Stadt Schwaan an Lisa Jürß 
statt. Nach dem Begründer 
der Schwaaner Künstlerkolonie 
Prof. Franz Bunke und Opern-
sängerin Hanne-Lore Kruse ist 
Lisa Jürß die dritte Ehrenbür-
gerin der Stadt Schwaan. Lisa 
Jürß ist 1940 in Schwaan ge-
boren und aufgewachsen und 
somit in besonderer Weise mit 
der Stadt verbunden. 60 Gäste, 
bestehend aus Familienange-
hörigen, Freunden, Museums-
fachleuten und der Stadtvertre-
tung haben diesen Tag für Lisa 
Jürß zu einem ganz besonderen 
Ereignis gemacht.
Der würdevolle Festakt wurde 
im Campus der Generationen 
eröffnet und musikalisch von 
der Gruppe Saitenwind der Do-
beraner Musikschule umrahmt. 
Bürgermeister Mathias Schau-
er und Bürgervorsteher Renee 

Recke bedankten sich in ihrer 
Laudatio bei Lisa Jürß für ihr En-
gagement für den Aufbau des 
Kunstmuseums Schwaan. Mit 
ihrem Wirken hat sie dazu bei-
getragen, die Schwaaner Künst-
lerkolonie international bekannt 
zu machen. Heiko Brunner gab 
in seiner Rede Einblicke in die 
jahrelange Zusammenarbeit 
mit Lisa Jürß, er selber leitete 20 
Jahre lang das Kunstmuseum. 
Gerührt nahm sie die Worte der 
Redner auf und wertschätzte in 
ihrer Dankesrede den ehemali-
gen Bürgermeister Peter Faix, 
Heiko Brunner, ihre Mitstreiter 
und Unterstützer, die dazu bei-
getragen haben, das Kunst-
museum zu verwirklichen. Im 
Anschluss an den Festakt fand 
ein Sektempfang mit liebevoll 
zubereiteten Snacks von der 
Schwaaner Pastamanufaktur 
Real Food GmbH im Kunstmu-
seum statt, wo die Veranstal-
tung ihren Ausklang fand.

Der Festak t konnte nur 
durch die Unterstützung der  
Schwaaner Adler Apotheke 
gelingen, denn aufgrund der 
Corona-Maßnahmen war ein 

Coronatest bei allen Gästen 
erforderlich. In diesem Sinne 
bedankt sich die Stadt Schwaan 
ganz herzlich bei der Schwaaner 
Adler Apotheke.

Ausstellungseröffnung mal anders! „Fest für die Sinne“ 
wurde als Live-Stream am 4. Dezember eröffnet.
Eine etwas andere Ausstel-
lungseröffnung fand am 4. De-
zember 2021 im Kunstmuseum 
Schwaan statt. Bedingt durch 
die kurzfristige Schließung 
des Museums aufgrund der 
Corona-Verordnungen, konnte 
die Vernissage nicht in Präsenz 
stattfinden. Der Landkreis Ros-
tock befindet sich nun in der 
Warnstufe Rot plus und kul-
turelle Einrichtungen sind die 
ersten, die schließen mussten. 
Diese Schließung dauert vor-
erst bis 15. Dezember 2021 an.
Es ist nur schwer nachvollzieh-
bar, warum Kultur und kulturel-
le Bildung - wie sie in Museen 
stattfindet, als verzichtbar gel-
ten- gerade in Zeiten, in denen 
kritische Reflektion, Toleranz 
und die Fähigkeit, die Welt 
aus anderen Perspektiven zu 
sehen, nötiger sind denn je. In 
Zeiten, in denen die Welt vor 
neuen Herausforderungen 
steht und Fantasie ein Werk-
zeug sein könnte, diese Welt 
von morgen zu erfinden.
Umso größer ist die Freude, 
dass es in Schwaan Menschen 
gibt, die ihre wenige Zeit dar-
auf verwenden, Kultur zu för-

dern und vor allem auch junge 
Menschen für Kunst und Kul-
tur zu begeistern. Dem Verein 
Kunst.Land.Werkstatt ist es zu 
verdanken, dass die Eröffnung 
live gestreamt werden konn-
te. So war es für viele andere 
Menschen möglich, an der Er-
öffnung online teilzunehmen. 
Dafür möchte sich das Kunst-
museum nochmals herzlich 

bedanken!
Kunstmuseum und KuLaWe 
möchten auch zukünftig zu-
sammenarbeiten und die 
Ausstellungseröffnungen im 
Internet zugänglich machen, 
um auch Menschen, die nicht 
nach Schwaan kommen kön-
nen, den virtuellen Besuch des 
Museums zu ermöglichen und 
damit einen größeren Kreis von 

Interessierten anzusprechen.
In der Zeit der Schließung wird 
die Museumsleiterin, Annette 
Winter-Süß, die Werke der 
Ausstellung „Fest für die Sin-
ne“ in kurzen Videobeiträgen 
vorstellen. Diese Videos wer-
den auf der Website des Muse-
ums und auf Facebook verlinkt. 
Ein Klick genügt: Besuchen Sie 
Ihr Museum - nun auch digital.

Bild: Lisa Jürß, Fotocollage Bildrechte: Monika Hildebrandt
Schwaan, 30.11.2021
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GEMEINDE BRÖBBEROW

Eine Linde für die Dorfmitte Bröbberows
Das kreisrunde Loch in der 
Pflasterung vor dem „Alten 
Pferdestall“ in Bröbberow ist 
wieder geschlossen. Grund 
für die Aufnahme der Pflaster-
steine war die Schaffung eines 
Pflanzlochs für eine Kaiserlinde, 
Tilia europaea Pallida. Diese 
wurde am Nikolaustag gesetzt, 
wird in den kommenden Win-
termonaten anwachsen und in 
den nächsten Jahren hoffent-
lich gut gedeihen.
Gespendet wurde der Baum 
durch Herrn Ulrich Schlüter aus 
Bremen. Der ehemalige Justi-
ziar und Sozialdezernent des 
Kreises Bützow hatte die Feier-
lichkeiten zum 30-jährigen Ju-
biläum der deutschen Einheit 
zum Anlass genommen, einer 
Gemeinde in seinem ehemali-
gen Wirkungskreis eine Spen-
de in Form einer Kaiserlinde 
zukommen zu lassen. Ulrich 
Schlüter war 1991 als Jurist in 
die Verwaltung des Kreises 
Bützow gekommen, zu dem 
bis zur Kreisgebietsreform 1994 
auch Bröbberow gehörte. Zwar 
verließ auch Ulrich Schlüter 1994 
die Kreisverwaltung wieder und 
wurde 1999 Ortsamtsleiter des 
Bremer Stadtteils Osterholz, 
jedoch blieb er der Region um 
Bützow stets verbunden und 

initiierte 2010 eine Städtepart-
nerschaft zwischen Osterholz 
und Bützow. Beeindruckt von 

der Entwicklung der Gemein-
de Bröbberow überließ Ulrich 
Schlüter 2020 der Gemeinde 

eine zweckgebundene Spende 
von 750 €. Aufgrund der im letz-
ten Jahr noch nicht vollständig 
abgeschlossenen Bauarbeiten 
am „Alten Pferdestall“ wurde 
die Linde nun erst gepflanzt.
Die Bezeichnung „Kaiserlinde“, 
ihr lateinischer Name ist Tilia 
europaea Pallida, stammt aus 
dem ausgehenden 19. und be-
ginnenden 20. Jahrhundert, als 
die Verehrung des deutschen 
Kaisertums eine Blüte erlebte 
und Kaiserlinden häufig zur Erin-
nerung an Geburts- bzw. Todes-
tage der deutschen Kaiser oder 
zu anderen nationalen Feierta-
gen gepflanzt wurden. Darüber 
hinaus steht die Linde seit jeher 
als Symbol für den kommunika-
tiven Treffpunkt des Dorfes. Da 
diese Intention ebenfalls mit der 
Sanierung des Pferdestalls ver-
bunden war, fiel die Wahl des 
Standortes für den Baum auf 
den Außenbereich des großen 
Veranstaltungsraumes. Bereits 
jetzt füllen Bewohner der 1. 
Etage, gewerbliche Mieter und 
eine Yogagruppe im Unterge-
schoss das Gebäude mit Leben.
Die Gemeinde dankt Herrn 
Ulrich Schlüter an dieser Stelle 
herzlich für die Spende.

J. Schentschischin

 Foto: Steffen Marklein

GEMEINDE RUKIETEN

Göldenitz
Das ging gerade vor der Ver-
schärfung der Corona-Lage 
noch gut: Der Förderverein und 
die Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr Rukieten konnten 
Mitte November das geplante 
Herbstfeuer noch durchführen. 
Der für Dezember in Rukieten 
vorgesehene Weihnachtsbasar 
sowie die beabsichtigte Rent-
ner-Weihnachtsfeier fallen aber 
den verschärften Regelungen 
zur Pandemie-Bekämpfung 
zum Opfer.
Wie stark der Drang nach einem 
geselligen Miteinander, einem 
Plausch unter den Bewohnern 
der Gemeinde ausgeprägt 
war, zeigte sich beim bestens 
über die Bühne gegangenen 
Herbstfeuer. Die Kameraden 

hatten einen Fackel- und La-
ternenumzug vom Feinsten 
organisiert. Hand in Hand gin-
gen die Kinder mit ihren Eltern, 
Oma und Opa den „Rundkurs“ 
durch Göldenitz. Selbst die Äl-
teren staunten. „Die Schlange 
nahm ja kein Ende, betrug mehr 
als einhundert Meter“, war hier 
und da zu hören.
Wieder auf der Festwiese am 
Spielplatz angekommen, wur-
den alle Anwesenden durch 
den neuen Bürgermeister Frank 
Holzapfel und Wehrführer Ger-
hard Reincke herzlich Willkom-
men geheißen. Holzapfel nutz-
te zugleich die Möglichkeit, für 
den Aufbau einer Jugendwehr 
die Trommel zu rühren: „Das 
wollen wir 2022 umsetzen. Zahl-

reiche Kinder ab 8 Jahren haben 
sich bereits gemeldet. Natür-
lich brauchen wir die schriftli-
che Zustimmung der Eltern.“ 
Entsprechende Mittel für die 
persönliche Schutzeinrichtung 
hat die Gemeindevertretung für 
das kommende Jahr eingestellt.
Rund um die Stehtische oder 
in einem aufgestellten Zelt 
tauschten sich die Bewohner 
von Göldenitz und Rukieten 
aus. Schlangen gab es am Grill, 
auf dem Steaks und Bratwürste 
wie warme Semmeln weggin-
gen. Wer Durst hatte, kam auch 
in Form von Glühwein, Bier oder 
Prozentigem auf seine Kosten. 
Alles in allem: Ein sehr gut orga-
nisiertes und angenommenes 
Herbstfeuer! Es war zugleich 

ein würdiger Rahmen, Kame-
rad Wilhelm Kuckuck für seine 
60-jährige Mitgliedschaft in der 
Freiwilligen Feuerwehr auszu-
zeichnen. Kein Wunder, dass 
der anerkennende Beifall da 
besonders stark war.

Bernd-D. Herold
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GEMEINDE VORBECK

Das gestohlene Jesuskind
Die schönste Krippe dieser Welt
ist in der Kirche aufgestellt:
Maria, Josef, Ochs und Rind
inmitten drin das Jesuskind.

Kurz nach dem zweiten Weihnachtstag
trifft den Herrn Pfarrer fast der Schlag,
wird käsebleich vor großem Schreck -
das süße Jesulein ist weg.
Fort, gestohlen und geraubt
von Kirchenräubern unerlaubt.

Der Messner ist auch sehr entsetzt,
weil stark die Heiligkeit verletzt.
Die beiden sorgen sich mit Bange,
jetzt dauert es bestimmt nicht lange
bis auch der Josef wird gestohlen
und Gauner die Maria holen.

Und sie beschließen aufzupassen,
den Übeltäter frisch zu fassen.
Der Pfarrer will im Beichtstuhl sitzen,
das Brillenglas an schmalen Schlitzen,

der Messner beim Altar verkroch,
spickt durch ein kleines Astguckloch.

Sie warten ganz mucksmäuschenstill
und wie es Gottes Weisheit will,
öffnet sich sacht die Kirchenpfort‘
ein kleiner Bub erscheinet dort.
Schiebt seinen Roller vor sich her,
das Jesuskind liegt hinten quer
über dem Schutzblech hängend nur,
halb festgemacht mit einer Schnur.

Der Pfarrer eilet flugs geschwind
zum Buben mit dem Jesuskind.
„Was fällt dir ein“, hört man ihn fragen
„willst du mir gleich die Wahrheit sagen!“
Der Knirps mit seinen blonden Locken
erwidert freiweg unerschrocken:
„Was man verspricht, man halten soll“,
und er erklärt fast andachtsvoll
„ich habe schon vor ein paar Wochen
dem Jesukindlein fest versprochen:

Wenn es am Christtag an mich denkt,
mir einen schönen Roller schenkt,
darf es zusammen mit mir flitzen
und hinten auf dem Schutzblech sitzen.
Ich werde nicht vom Roller steigen,
dem Jesukindlein alles zeigen,
dann kann es Abwechslung bekommen
vom Heugeruch und Überfrommen.
Und frische Luft und Spaß juchu
und rote Bäckchen noch dazu.“

Autor: unbekannt

Hoffentlich zum Schmunzeln angeregt, 
wünschen wir allen eine wunderbare Weih-
nachtszeit und ein frohes und gesundes 
neues Jahr 2022.

• KIRCHLICHE MITTEILUNGEN
Mitteilungen aus der katholischen Kirchengemeinde  
St. Josef Schwaan 15.12.2021 - 15.01.2022
Gottesdienste in Schwaan
Angesichts der aktuellen  
Coronalage steht noch nicht 
fest, in welchen Formen die 

Weihnachtsgottesdienste ge-
feiert werden können.
Für die Gottesdienste gelten 

die aktuellen Coronaregeln.
Bitte beachten Sie die aktuel-
len Hinweise, Vermeldungen 

und unsere Homepage: 
www.katholisch-mv.de

Trotz Pandemie: Nikolaus hält zu den Kindern
Die Kinder im katholischen Kin-
dergarten „St. Josef“ konnten 
auch in diesem Jahr, trotz Co-
rona, den Nikolaus begrüßen. 
Dafür hatte der sich vorsorglich 
das dritte Mal impfen und so-
gar auf Corona (negativ) testen 
lassen. Somit erfüllte er alle 
irdischen Anforderungen, die 
himmlischen sowieso.
Die Erzieherinnen und die Kin-
der hatten sich lange auf den 
Besuch des Heiligen, ehemals 
Bischof von Myra, vorbereitet 
und Lieder und Gedichte ein-
geübt. Da die Räume des Kin-
dergartens unter den jetzigen 
Bedingungen den Anforderun-
gen nicht entsprechen, hatten 

sie sich nun in die katholische 
Kirche begeben. Dort wurde 
der Nikolaus mit einem vor-
weihnachtlichen Lied freudig 
empfangen. Wie all die Jahre 
zuvor prüfte er mit Hilfe seines 
Goldenen Buches, ob die Kin-
der seit seinem letzten Besuch 
artig waren bzw. ihre dem Niko-
laus gegebenen Versprechen 
eingehalten hatten. Als Freund 
der Kinder machte er das na-
türlich mit großer Nachsicht, 
zumal er ihnen auch in jedem 
Jahr zu verstehen gibt: Immer 
nur artig sein gelingt nicht.
Da der Nikolaus ein sehr 
freundlicher Mann ist beka-
men alle Kinder, die artigen 

und auch die weniger artigen 
gleichermaßen, ein kleines Ge-
schenk von ihm, nachdem sie 
ein Gedicht aufgesagt oder ein 
kleines Lied gesungen hatten. 
Die Größeren unterstützten 
dabei die Kleineren, wenn 
diese mal vor Aufregung nicht 
weiterwussten. Auch dabei 
mussten die Abstandsrege-
lungen eingehalten werden, 
ebenso bei den beliebten Er-
innerungsfotos mit dem Niko-
laus und jeweils zwei Kindern 
an seiner Seite.
Zum Abschluss gab es wieder 
ein Gruppenfoto und die Kin-
der verabschiedeten den Niko-
laus mit einem Lied. Dieser war 

davon so begeistert, dass er 
spontan versprach: Nächstes 
Jahr besuche ich Euch wieder!

Der Nikolaus
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WICHTIGER HINWEIS
zur Werbung „Wagner Steuerberatung” 
im Stellenmarkt Ausgabe 4/2021

Die BaFin warnt davor, auf ein vermeintlich lukratives 
Jobangebot als „Helfer*in Transfermanagement (m/w/d)“ 
einzugehen, welches angeblich von der Wagner Steuer-
beratung GmbH auf der Webseite wagner-steuerberatung.
com veröffentlicht wird.
Eine Wagner Steuerberatung GmbH ist nicht, wie im Inter-
netauftritt vorgegeben, im Handelsregister eingetragen. 
Vielmehr handelt es sich um ein konstruiertes Unterneh-
men, dass missbräuchlich benutzt wird, um Kontoinhaber 
als Finanzagenten anzuwerben.
Die angebotene Tätigkeit besteht darin, über das eigene 
inländische Bankkonto Zahlungen Dritter entgegen zu neh-
men und diese an Dritte weiterzuleiten bzw. in Kryptowerte, 
wie beispielsweise Bitcoins, umzuwandeln. Die auf das 
Konto des „Finanzagenten“ überwiesenen Gelder stammen 
dabei vermutlich von Dritten, die selbst Opfer krimineller, 
insbesondere betrügerischer Handlungen geworden sind. 
Darüber hinaus ist die Tätigkeit als Finanzagent erlaubnis-
pflichtig nach dem Zahlungsdienstaufsichtsgesetz (ZAG).
Die in Aussicht gestellte „Anmeldung des privaten Kontos 
bei dem zuständigen Finanzamt“ ist gesetzlich nicht vor-
gesehen und wird auch nicht vorgenommen.
Die BaFin hat bereits mehrfach auf betrügerische Jobange-
bote hingewiesen.

*Quelle: www.bafin.de

WARNUNG
WARNUNG

ausbildungsratgeber-online.de

Ein Jahr nach Australie
n oder so

           oder doch eine 

Ausbildung anfangen?

Ein Jahr nach Australie
n oder so

           oder doch eine 

Ausbildung anfangen?
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Urlaub am See?
www.traumurlaub-see.de

Tel. 039932-825201

Mehr 
als nur

das „eine
Blättchen“!

Flyer 
komplett 
aus einer 

Hand!

Röbeler Str. 9 · 17209 Sietow · Tel. 039931/5790 · marketing@wittich-sietow.de
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Jetzt  bewerben

für unser Druck-Team
Wir sind eines der zentralen Druckhäuser der Wittich Medien 
Gruppe. Mit 13 Verlagen sind wir als Marktführer für Bürger- 
und Heimatzeitungen in 12 Bundesländern und in Österreich 
tätig. Die Herstellung und der Vertrieb von Amts- und 
Mitteilungsblättern für Kommunen, Bürger und Unternehmen 
ist unser Know-how.  Mit unseren Dienstleistungen sind wir 
bestens im Medienmarkt aufgestellt. Unser Druckstandort in 
Föhren mit ca. 90 Mitarbeitern sucht zum baldmöglichsten 
Eintrittstermin:

Produktions-/ 
technischer Leiter (m/w/d)

Ihre Verantwortungsbereiche: 
· Steuerung der kompletten Prozesskette bis zum Endprodukt
·  (CTP / Rollendruck / Beilagen-Einstecktechnik / 
sonstige Peripherie) 

Anforderungsprofil:
· Organisations- und Kommunikationstalent
· Sie haben bereits Führungserfahrung
· Hohes persönliches Engagement und Spaß an Leistung 
·  Zielstrebig und umsetzungsstark bei Veränderungsprozessen
· Motivator und Kümmerer (Hands-on-Mentalität)
· Gutes fachliches Wissen und ausgeprägte Affinität für Technik

Wir bieten:
·  Beschäftigung beim Marktführer 

im Segment kommunale Zeitungen
· Einen Betrieb mit neuester Technik und Infrastruktur
· Freiraum zur persönlichen Entwicklung
·  Ein sehr vielfältiges Aufgabengebiet 

in einem handlungsschnellen Unternehmen
· Arbeiten/Leben in einer sehr attraktiven Ferienregion

Interessiert?
Dann bewerben Sie sich bitte mit Ihren vollständigen  
Unterlagen bei

Druckhaus Wittich KG
Europa-Allee 2, 54343 Föhren,
z. Hd. Herrn Trossen 
oder per Mail an: 
personal.druckhaus@wittich.de

Wir suchen Verstärkung

IHR 
Arbeitsplatz
auf Youtube

JOBS IN IHRER  
REGION

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

Weitere  
Stellen  

finden Sie 
 online

Durchstarten im Homeoffice
(djd). In der neuen Normalität der Arbeitswelt mit einem großen 
Teil Homeoffice wird die Einarbeitung für Jobeinsteiger schwieriger. 
Denn von zu Hause lassen sich keine "echten" Kontakte zu den 
Kollegen knüpfen, auch die Abläufe und Routinen des Unterneh-
mens lernt man erst mit der Zeit kennen. Umso wichtiger ist neben 
einem guten Einarbeitungsprogramm die Vorbereitung auf den 
neuen Arbeitsplatz. Denn die Veränderungen der Arbeitsmodelle 
sind voraussichtlich keine Übergangserscheinung der Pandemie: 
"Sogenanntes hybrides Arbeiten wird ein fester Bestandteil der 
neuen Normalität bleiben", sagt Vera Vogel, Leiterin der Human-
Ressources-Abteilung der Adecco Group in Deutschland. Mehr 
Details dazu bietet die Studie "Resetting Normal", deren Ergebnisse 
unter www.adeccogroup.de nachzulesen sind.

Arbeiten unter veränderten Rahmenbedingungen: Die neuen Kol-
legen lernt man oft erst nur per Videokonferenz kennen. 
 Foto: djd/adeccogroup.de/Unsplash
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www.besta�ungenraethel.de

Wir sind für Sie da.

Schwaan , AugustBebelStr. 16
(03844) 81 46 16
Bü�ow, Schloßstr. 10

(038461) 59 95 79

Geschäftsführer:
Ricardo Neumann

Auf Wunsch kostenfreie Hausbesuche.

Besta�erin:
Andrea Rebentrost

Zeit nehmen, 
dem Abschied Raum geben.

Weitere Informationen unter 

www.bestattungshaus-hexamer.de

Bestattungsvorsorge, Hausbesuche, 
Abschiedsgestaltung,  Trauerbegleitung

Telefon 24h: (0381) 8008483
www.bestattungshaus-hexamer.de

Ulrich-von-Hutten-Straße 33
18069 Rostock/Reutershagen
Telefon: (0381) 8008483

Mecklenburger Allee 18
18109 Rostock/Lichtenhagen
Telefon: (0381) 44441884

Am Kamp 1
18209 Bad Doberan
Telefon: (038203) 771783

Erd-, Feuer- u. Seebestattung · Beisetzungen im RuheForst® · Abschiedshaus Waldfrieden

Bestattungsinstitut
Renate Kosmalla
Inh. Marita Klink

18246 Bützow 18258 Schwaan
Langestraße 1–3 Loxstedter Straße 45

☎ 038461-91325 ☎ 03844-891783
www.bestattungsinstitut-renate-kosmalla.de

Wir begleiten Sie und helfen bei allen Fragen zum Abschied Ihrer Lieben.

24h

Familienunternehmen Jürgen Paepke & Tochter

Tel. 0381 - 80 89 79 30 · Dethardingstr. 23
www.rostocker-bestattungshaus.de · Montag - Freitag 09:00 - 17:00 Uhr

Auf Wunsch auch Hausberatung in Schwaan!

Wenn Sie unsere Hilfe und Unterstützung benötigen,
dann sind wir mit unserer Erfahrung für Sie da.

www.ihr-bestattungsunternehmer.de

· Pferdemarkt 3

GANZ BERUHIGT
IN DIE ZUKUNFT

BLICKEN.

Helfer in schweren Stunden

„Wenn im Kreis der Lebenswelt
das Blatt zurück zur Erde fällt,

kehrt es zum Ursprung nur zurück
und findet dort sein stilles Glück.“

In der Dunkelheit der Trauer leuchten die 
Sterne der Erinnerung.



18 | Mitteilungsblatt | 17. Dezember 2021 | Ausgabe 12

Traueranzeigen

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner 
geliebten Frau, unserer lieben Mutter, Schwester, 
Schwiegermutter und Oma

Wiendorf, im Dezember 2021

* 2. Mai 1941   † 19. November 2021
geb. Wenzl

Die Urne wird im engsten Familienkreis auf See beigesetzt.

Eigene Wege der Trauer finden
Mit persönlichen Ritualen und besonderem 
Schmuck den Verstorbenen gedenken

(djd). Trauer soll nicht nur Tristesse sein. Dazu gehören auch schö-
ne Erinnerungen an besondere, gemeinsame Momente mit dem 
Verstorbenen. Deshalb geben sich immer mehr Menschen nicht 
damit zufrieden, an traditionellen Trauertagen ein Grabgesteck auf 
den Friedhof zu bringen. Vor allem Jugendliche stemmen sich in der 
Trauer oft vehement gegen Konventionen und möchten eigene Wege 
gehen. Auf der Suche nach alternativen Formen des Abschieds und 
der Verarbeitung des Kummers fragen sich die Hinterbliebenen zu-
nehmend, was sie wichtig finden und was zu dem Verstorbenen passt.

Verbindung zum Verstorbenen

In diesem Zusammenhang rückt das Bedürfnis in den Mittelpunkt, 
eine Verbindung zu halten und den geliebten Menschen nicht aus 
dem Gedächtnis zu verlieren. Das fängt für viele damit an, die Trauer-
feier nach eigenen Vorstellungen zu gestalten - um mit dem Schmerz, 
den sie fühlen, fertig zu werden. Mancher notiert in dieser Situation 
Geschichten über gemeinsame Erlebnisse mit dem Verstorbenen 
oder hört zusammen mit anderen Freunden dessen Lieblingssong. 
Eva Deppe vom Familienunternehmen Nano Solutions kennt sich mit 
der individuellen Bewältigung von Trauer aus: Ihr Unternehmen stellt 

Traurig nehmen wir  Abschied
von meinem lieben Mann,

unserem herzensguten Vater, 
Schwiegervater, Bruder, Opa und Uropa 

Schwaan, im Dezember 2021

* 12. November 1934   † 26. November 2021

In Liebe und  Dankbarkeit

Als Gott sah, das der Weg zu lang,
der Hügel zu steil

und das Atmen zu  schwer wurde,
da legte er seinen Arm um dich 

und sprach
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Traueranzeigen

Im Namen aller Angehörigen
Marion Pa�ner

"Du bist nicht mehr dort,
wo du warst.

Aber überall, wo wir sind."

Schwaan, im Dezember 2021

Bernd"O�o"Pa�ner

D
A
N
K
E

In den vielen Beileidsbekundungen
haben wir neben der herzlichen
Anteilnahme viele schöne
Erinnerungen und liebe Worte
und Aufmerksamkeiten
annehmen dürfen.

Dafür danken wir allen
von ganzem Herzen.

Ein besonderer Dank gilt dabei dem 
Besta�ungsunternehmen
Ellen Räthel GmbH sowie dem 
Trauerredner Herrn Gö�.

Herzlichen Dank allen, die sich
in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten

und ihre Anteilnahme
auf liebevolle und vielfältige Weise

zum Ausdruck brachten.

Danksagung

Schwaan, im Dezember 2021

* 25. Juli 1938   † 1. November 2021

Der Fingerabdruck eines Menschen ist unverwechselbar wie seine 
Unterschrift. Mit einem Laser kann er auf Erinnerungsschmuck 
übertragen werden und bleibt über den Tod hinaus erhalten. 
 Foto: djd/www.nanogermany.de

In Liebe und Dankbarkeit

Wir nehmen Abschied von unserer lieben
Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma

Schwaan, im Dezember 2021

* 14. Juni 1926   † 6. Dezember 2021

Die Urnentrauerfeier mit anschließender 
Beisetzung findet am 29. Dezember 2021
um 14 Uhr auf dem Friedhof in Schwaan statt.

in Nettetal am Niederrhein Trauerschmuck her. Das sind besondere 
Schmuckstücke aus Edelstahl, teils mit Gold- und Silberakzenten. 
In ihnen werden in einer unsichtbaren Kammer Haare, Blüten oder 
Asche des Verstorbenen eingeschlossen. Beispiele dafür gibt es 
unter www.nanogermany.de zu sehen. Eine weitere Möglichkeit, 
persönliche Erinnerungen mit sich zu tragen, ist eine kleine Platte, 
die Arm oder Hals schmückt. Auf ihr befindet sich der mit einem Laser 
aufgetragene Fingerabdruck des Verstorbenen. „Der Fingerabdruck 
ist wie das Markenzeichen oder die Unterschrift des Verstorbenen 
- etwas, das bleibt, Halt geben und Trost spenden kann“, sagt Eva 
Deppe. Für die Platte mit den Fingerabdrücken werden diese mit 
einem Spezialverfahren abgenommen. Digital oder mit der Post 
können die Daten übermittelt werden.

Ein würdevoller Abschied

„Die Abdrücke können eine große Hilfe bei der Trauerbewältigung 
sein. Dies ist nicht immer sofort der Fall, weil der Schockmoment des 
Verlustes zu groß ist. Doch nach einiger Zeit sind viele Trauernde sehr 
froh, Erinnerungen in Form eines Schmuckstücks bei sich zu haben“, 
versichert Eva Deppe. Diese Art der Bewältigung gehört zu einer 
neuen Art von Abschiedskultur, die das Netzwerk Bohana fördert: Es 
geht darum, jedem einen würdevollen Abschied zu bescheren - unter 
anderem unterstützt von Hospizvereinen oder Verbänden, die sich 
zum Beispiel um verwaiste Eltern und trauernde Geschwister küm-
mern. Nähere Informationen sind unter www.bohana.de zu finden.
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Nach diesem wirklich ungewöhnlichen Jahr 
wünschen wir unseren Mitgliedern und Geschäftspartnern  

sowie ihren Familien
besinnliche Weihnachten und alles Gute für das Jahr 2022.

Bleiben Sie gesund, Ihre

WohnungsGenossenschaft eG  
Bützow
Am Forsthof 22 · 18246 Bützow
Tel. 038461/2266
info@wg-buetzow.de
www.wg-buetzow.de

Sie haben uns und unserem  
Service im vergangenen Jahr  
Ihr Vertrauen geschenkt. 

Darauf sind wir stolz und möchten 
uns herzlich bei Ihnen bedanken:

mit vielen guten Wünschen
für die Feiertage und für
das neue Jahr.

Die Fleischerei mit Tradition

Fleischerei
BLEECK

Ein gesegnetes Weihnachtsfest und viel  
Freude am Fahren 2022

wünscht ganz herzlich Ihnen und Ihren Familien

Thomas Meyer

Hof 7 · 18258 Werle
Telefon: 038453 20217
info@autoservice-thomas-meyer.de

Ihr

Magische Momente einfangen
Tipps für gelungene Schnappschüsse von den Weihnachtstagen
Indem der Blitz den Vordergrund stark ausleuchtet und den Hinter-
grund im Dunkeln lässt, zerstört er die besondere weihnachtliche 
Lichtstimmung. Viel bessere Ergebnisse erhält man mit einer ex-
ternen Lichtquelle wie einer Tischlampe oder einem Smartphone-
Licht. Ebenso hilfreich ist es, bei der Kamera den Nachtmodus mit 
einer langen Belichtungszeit zu nutzen. Um verwackelte Bilder zu 
vermeiden, sollte die Kamera auf einem Tisch abgestellt oder ein 
Stativ verwendet werden. Die Liebsten kreativ in Szene setzen: Das 
wichtigste Motiv auf Weihnachtsfotos sind natürlich die Menschen. 
Um von allen ein schönes Bild einzufangen, eignen sich vor allem 
kleinere Gruppenbilder.

Ein Tipp von Robert Geipel: „Um die Liebsten optimal im Foto 
zu positionieren, sollte man ihre Gesichter etwas oberhalb der 
Bildmitte platzieren und auf diese Weise den ganzen Menschen 
fotografieren. So lässt sich vermeiden, dass eine große Fläche 
oberhalb des Gesichts leer bleibt und die Fü.e oder Beine abge-
schnitten werden.“
Details und festliche Motive suchen: Schöne Motive sind an Weih-
nachten überall zu finden - man muss nur genau hinsehen und 
manchmal auch Details nah vor die Linse holen: eine rote Kugel 
am Weihnachtsbaum, aufgestapelte Geschenke, eine Kerze mit 
verschwommenen Menschen im Hintergrund oder zwei Liebende, 
die Händchen halten.

Weihnachtszeit
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Frohe Weihnachten  
und ein gutes neues Jahr

    Orthopädie-Schuhtechnik

   Frank Thiele
Orthopädie-Schuhmachermeister

18273 Güstrow • Niklotstr. 38 
Telefon: 03843 - 21 17 66

Ein frohes Fest
und ein gutes 
  neues Jahr!

Rudolf-Breitscheid-Str. 10
18258 Schwaan
Tel.:  03844 / 810004
Fax:  03844 / 810330
Mobil: 0176 / 84601207
Nicole.Kaiser@Herden-Kaiser.de

www.Herden-Kaiser.de

Herden & Kaiser 
Montagegesellschaft mbH

Nicole Kaiser
Rudolf-Breitscheid-Str. 10 · 18258 Schwaan

Tel.: 03844 / 810004 · HKM@Herden-Kaiser.de
www.herden-kaiser.de

Warnowstraße 27, 18258 Schwaan
Tel.: 03844 / 810048 oder 0162 / 2052099

Besinnliche Weihnachten 
und ein gesundes 

neues Jahr!

Heiko Westphal • Warnowstr. 9 • 18258 Schwaan

Tel. 0162 / 73 999 26
moebelmontagewestphal@web.de

Küchen- und Möbelmontage

Ich wünsche Ihnen besinnliche Festtage!

Fröhliche Festtage mit Geflügel
(djd). Zu keinem anderen Anlass im Jahr wird dem Festtagsmenü 
eine so große Bedeutung beigemessen wie an Weihnachten. Tra-
ditionell beliebt sind Geflügelgerichte - mit Hähnchen, Pute, Ente 
und Co. Abwechslung ist garantiert, denn man kann Geflügel im 
Ganzen, als Filet, Keule oder Schenkel, geschmort oder gebraten 
servieren. Die Zubereitungszeit ist meist kurz, sodass niemand an 
den Festtagen Stunden in der Küche verbringen muss. Beim Einkauf 
von Geflügelfleisch sollte man auf die deutsche Herkunft achten, 
zu erkennen an den „D“s auf der Verpackung. Sie stehen für eine 
streng kontrollierte heimische Erzeugung nach hohen Standards 
für den Tier-, Umwelt- und Verbraucherschutz. Mehr Informationen 
und Rezeptideen findet man unter www.deutsches-geflügel.de.

Weihnachtlicher Festtagsschmaus: Coq au Riesling mit Pilzen, Speck, 
Perlzwiebeln und Kräutern.  Foto: djd/deutsches-geflügel.de
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Ein herzliches
 Dankeschön

sagen wir auf diesem Wege 
allen Patienten für das Vertrauen, 

das Sie uns im vergangenen 
Jahr entgegengebracht haben.
Wir wünschen allen ein frohes 

Weihnachtsfest, Gesundheit und 
Zuversicht für das neue Jahr.

Physiotherapie 
Anne Reichl

Rudolf-Breitscheid-Straße 9
18258 Schwaan

Telefon 0 38 44 / 81 31 09
www.physiotherapie-reichl.de
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Wir wünschen allen Kunden, 
Freunden und Bekannten 

unseres Hauses ein

frohes Weihnachtsfest
und ein gesundes 

neues Jahr.
Ihr Dr. Martin Dyrba

IT-Beratung Dyrba
Wallstraße 10 • 18258 Schwaan

www.it-beratung-dyrba.de
Tel. 03844 - 81 50 988

info@it-beratung-dyrba.de

Termine nach Vereinbarung
oder Di. + Do. 18:30 - 19:30 Uhr

❄

❄

❄

www.hartlich-stuuv.de

Ein gesegnetes Weihnachtsfest und viel  
Freude am Fahren im neuen Jahr

wünscht ganz herzlich Ihnen und Ihren Familien Ihr

Ihr Team vom 

Autohaus Weitendorf 
in Schwaan

Nachhaltige Weihnachten
(djd). Es gibt viele Möglichkeiten, um die Weihnachtstage umwelt-
freundlicher zu gestalten: Zum Beispiel, indem man einen Weih-
nachtsbaum mit FSC-Siegel aus der heimischen Region wählt oder 
fürs Verpacken der Geschenke Packpapier verwendet. Statt La-
metta und Plastikkugeln bieten sich für die Deko Sterne aus Stroh, 
Figuren aus Bienenwachs oder getrocknete Orangenscheiben an. 
Auch der Baumständer kann umweltfreundlich sein. Der Green Line 
von Krinner etwa ist ein Ständer aus recyceltem Plastikmüll. Er wird 
nachhaltig und ressourcenschonend in Niederbayern hergestellt. 
Das gilt ebenso für die kabellosen Christbaumkerzen Lumix Super 
Light Flame. Die große Faden- oder Filament-LED im Kerzenkopf 
strahlt fast dreimal heller als herkömmliche LEDs - bei gleichem 
Energieverbrauch.

Die besonders große Faden- oder Filament-LED im Kerzenkopf strahlt 
fast dreimal heller als herkömmliche LEDs - bei gleichem Energiever-
brauch.  Foto: djd/Krinner

Weihnachtszeit
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www.universal-bau-schwaan.de
Mitarbeiter gesucht!

Wir bedanken uns für das im 
zurückliegenden Geschäftsjahr 
entgegengebrachte Vertrauen 
und wünschen Ihnen und Ihren
An gehörigen eine besinnliche

Weihnachtszeit und ein gesundes,
glückliches neues Jahr.

Elektro     eitzke
Planung, Beratung,

Installation & Reparatur
18258 Kassow • Hauptstr. 36

Tel./Fax: (038453) 52150/ 52149
Notdiensttelefon 0172/5667403
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Wir wünschen allen  
Kunden, Freunden und 

Bekannten unseres Hauses

ein frohes  
Weihnachtsfest

und ein gesundes  
neues Jahr.

Ihr Schuhhaus  
Mühring

in Schwaan
Frohe Weihnachten

Frohe Weihnachten
und einen guten Rutsch  und einen guten Rutsch  

ins neue Jahr sowie alles  ins neue Jahr sowie alles  
Gute für 2022 wünschen  Gute für 2022 wünschen  

die Mitarbeiter desdie Mitarbeiter des

Seniorenstübchen Schwaan
Tagespflege

Inhaberin Silke Migas
Bützower Straße 65 a
18258 Schwaan

Telefon 03844 - 8099749
Web www.seniorenstuebchen-schwaan.de
E-Mail info@seniorenstuebchen-schwaan.de

Königliches Geschenk: Mystische Myrrhe
Die Myrrhe gehört zu den ältesten natürlichen Heilmitteln der 
Menschheit, deren Einsatz sich besonders bei Darmerkrankungen 
bis heute ins moderne Zeitalter bewährt hat. Gerade jetzt in der 
Weihnachtszeit wird vielen Menschen auch die frühere Bedeutung 
der Myrrhe wieder bewusst. Schon die Weisen aus dem Morgen-
land beschenkten das neugeborene Jesuskind neben Gold und 
Weihrauch mit Myrrhe, eines der wertvollsten Güter der damaligen 
Zeit. „Die Pflanze war seinerzeit nicht nur Opfergabe für Götter und 
Könige und ein Zeichen der Heiligung, sondern auch eine begehrte 
Arzneipflanze“, erläutert Dr. Johannes G. Mayer, Medizinhistoriker, 
Universität Würzburg. Heute wird die Heilpflanze mit „biblischer Tra-
dition“ bei verschiedenen Darmerkrankungen wie Durchfall, Reiz-
darm oder chronisch-entzündlichen Darmerkrankungen eingesetzt. 

„In den letzten Jahren haben zahlreiche Studien an deutschen Kli-
niken und Universitäten sowohl die entkrampfende als auch anti-
entzündliche Wirkung der Myrrhe allein und in Kombination mit Ka-
mille und Kaffeekohle bestätigt. Weitere Untersuchungen konnten 
zeigen, dass die Arzneipflanzen die Darmbarriere stärken und eine 
gesunde Darmflora unterstützen“, erläutert Dr. med. Rainer Stan-
ge, Studienleiter, Charité - Universitätsmedizin Berlin. In einer von 
ihm geleiteten Beobachtungsstudie mit mehr als 1.000 Patienten in 
131 deutschen Arztpraxen stellte sich nach Einnahme eines pflanz-
lichen Kombinationsarzneimittels mit Myrrhe nach Arzt- und Pati-
entenurteil eine deutliche Besserung der Durchfallsymptomatik und 
des Gesamtbeschwerdebilds bei Reizdarm, chronisch-entzündli-
chen Darmerkrankungen und akuten Durchfällen ein. spp-o
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Viele weitere Termine & Kurhotels möglich!

Bölter - Reisen
Dietrich Bölter, Hauptstr. 10, 18246 Zepelin 

Kurreisen Poln. Ostsee ab Haustür, samstags, verschiedene Kurhäuser,
Katalog jetzt für 2022, Beratung, Abwicklung          038461/6 90 00 z. B. 

TAXI Schwaan   8 910 810
- Einkaufs- und Bestellfahrten, Familienfeiern
- Arzt- und Krankenfahrten
  Dialyse, Bestrahlung, Chemo
- wir helfen gerne bei den Krankenkassen
Inh. Dietrich Bölter, Hauptstr. 10, 18246 Zepelin

19.03. - 26.03.22 
 Swinemünde Kurhaus Sobotka  8 Tg. ab 369,- €
19.03. - 02.04.22 
 Swinemünde Hotel Villa am Park Arstone   15 Tg. ab 679,- €
26.03. - 02.04.22 
 Swinemünde Hotel Henryk   8 Tg. ab 519,- €
26.03. - 09.04.22 
 Swinemünde Hotel Kaisers Garten 15 Tg. ab 699,- €
09.04. - 16.04.22 
 Kolberg Kurhotel Gornik  8 Tg. ab 429,- €
09.04.– 16.04.22 
 Kolberg Kurhotel Ikar  8 Tg. ab 499,- €

alle o. g. Angebote inkl. Hin- und Rückfahrt, 7 bzw. 14 x Ü/HP oder VP, Kur usw. 

Wir wünschen frohe Weihnachten und ein gesundes neues Jahr!

Frohe
Weihnachten

Dankeschön an all meine Kunden, 
danke für Ihr Vertrauen
und Ihre Unterstützung.

Frohes Fest und ein  
      schönes gutes neues Jahr.

Ihr Friseur-Team Kathrin

Schwaan, Vorbecker Landweg 13 
und Amtsplatz 6

Ein besinnliches Weihnachtsfest 
und Gesundheit! 
Ein großes Dankeschön an meine Kunden, die mir in 
diesen schwierigen Zeiten die Treue halten 
und ein großer Dank an mein liebes Team
Astrid, Katrin, Marie und Monika.

Ihr 
Friseursalon Anette
Anette Assmann

Ein frohes Fest
und ein gutes 
  neues Jahr!

Optiker Lenz
Inh. Stefan Hempel
Loxstedterstr. 58
Schwaan
Tel. 03844 813627

Der Genusshöhepunkt des Jahres
(djd). Fröhliche Stunden mit den Liebsten verbringen und Gaumen-
freuden genießen: Das gehört für die meisten zur Weihnachtszeit 
und zu Silvester einfach dazu. Mit festlichen Cocktailkreationen, die 
sich mit wenig Aufwand zubereiten lassen, kann man sich selbst 
und seine Gäste verwöhnen. Wichtig sind in jedem Fall hochwer-
tige Zutaten, empfiehlt Angelika Wiesgen-Pick, Geschäftsführe-
rin des Bundesverbandes der Deutschen Spirituosen-Industrie 
und -Importeure e.V. (BSI): „Beim Zusammenspiel der Aromen 
kommt es auf qualitativ hochwertige Grundprodukte an. Das gilt 
für ausgewählte Spirituosen wie Gin, Rum, Wodka, Brandy oder 
Liköre ebenso wie für die begleitenden Fruchtsäfte.“ Apfel, Orange, 
Cranberry oder Granatapfel bringen weihnachtliche Düfte ins Glas, 
ebenso wie Gewürze von Vanille bis Zimt.

Ein Genuss für den Gaumen und für die Augen: Aus dem originellen 
Trinkgefäß munden die weihnachtlichen Cocktailkreationen noch 
mal so gut.  Foto: djd/BSI/Getty Images/knape

Weihnachtszeit
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Wir wünschen allen Kunden, Freunden
und Bekannten unseres Hauses

ein frohes Weihnachtsfest
und ein gesundes neues Jahr.

Hausgeräte · Küchen · Service
18246 Bützow · Bahnhofstr. 8 a
Tel. (03 84 61) 24 66

Ein herzliches
 Dankeschön

sagen wir auf diesem  
Wege allen Kunden,  

Freunden und Bekannten  
für das Vertrauen, das Sie uns im ver- 

gangenen Jahr entgegengebracht haben.

Wir wünschen allen ein frohes 
Weihnachtsfest, Gesundheit und 

Zuversicht für das neue Jahr.
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Kreativer Adventsgenuss
Die Zimtstern-Baklava mit Haselnusskernen bereichern jede ad-
ventliche Kaffeetafel. Dazu 300 g Haselnusskerne fein mahlen. 
6 Eiweiß und 1 Prise Salz steif schlagen. 300 g Zucker und 1 EL 
Zimt einrieseln lassen und weiterschlagen, bis sich der Zucker ge-
löst hat. Nüsse unterheben. Filoteigblätter in eine gebutterte Form 
auftürmen, jeweils mit etwas Nussmischung dazwischen. Mit einer 
Teigschicht abschließen, 30 Minuten kühlen. Mit einem spitzen 
Messer die Teig-Nuss-Schichten in der Auflaufform in etwa 4 cm 
große Rauten schneiden. Mit der Butter bestreichen. Im vorgeheiz-
ten Backofen bei 180 Grad (Umluft: 160 Grad) 40 Minuten backen. 
Gebäck noch heiß mit Sirup aus Orangensaft und Zucker beträufeln 
und vollständig auskühlen lassen.  red
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Weihnachtszeit
Wir wünschen unseren Patienten und Kunden
ein friedliches und besinnliches Weihnachtsfest

und alles Gute für das neue Jahr.

Gleichzeitig bedanken wir uns ganz herzlich
für das uns entgegengebrachte Vertrauen.

Ihr Team der Adler-ApothekeIhr Team der Adler-Apotheke

                                           Adler-Apotheke  
                                                                                     seit 1812 

                        Apotheker Achim Borchwardt e.K. 
                                                 18258 Schwaan - Markt 8                                                      
     
       
        Wir wünschen unseren Patienten und Kunden ein möglichst  
                     schönes und besinnliches Weihnachtsfest. 
          Alles Gute, Wohlergehen und Gesundheit für das Jahr 2021! 

 
 

                 Ihr Team der Adler-Apotheke 
       Apotheker Achim Borchwardt        

******************* 
       „De olle Apteik“ in Schwaan schließt sich gerne diesen Wünschen an! 

                                                Mit freundlichem Gruß 
                                                  Monika Borchwardt 
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        Wir wünschen unseren Patienten und Kunden ein möglichst  
                     schönes und besinnliches Weihnachtsfest. 
          Alles Gute, Wohlergehen und Gesundheit für das Jahr 2021! 

 
 

                 Ihr Team der Adler-Apotheke 
       Apotheker Achim Borchwardt        

******************* 
       „De olle Apteik“ in Schwaan schließt sich gerne diesen Wünschen an! 

                                                Mit freundlichem Gruß 
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                                           Adler-Apotheke  
                                                                                     seit 1812 

                        Apotheker Achim Borchwardt e.K. 
                                                 18258 Schwaan - Markt 8                                                      
     
       
        Wir wünschen unseren Patienten und Kunden ein möglichst  
                     schönes und besinnliches Weihnachtsfest. 
          Alles Gute, Wohlergehen und Gesundheit für das Jahr 2021! 

 
 

                 Ihr Team der Adler-Apotheke 
       Apotheker Achim Borchwardt        

******************* 
       „De olle Apteik“ in Schwaan schließt sich gerne diesen Wünschen an! 

                                                Mit freundlichem Gruß 
                                                  Monika Borchwardt 
 

Apothekerin Carolin Bräunig
18258 Schwaan - Markt 8

Das Team vom  

Deutschen Haus  
in Schwaan

Hotel - Restaurant
Catering

Tel.: 03844/ 811036

Herzliche Herzliche 
WeihnachtsgrüßeWeihnachtsgrüße

und die besten Wünsche für das neue Jahr 
senden wir unseren Kunden, Geschäftsfreunden, 

Angestellten, Bekannten und Freunden, 
verbunden mit dem Dank für das Vertrauen 

und die gute Zusammenarbeit!

Zu Weihnachten unbeschwert shoppen
Was gibt es Schöneres als in der Vorweihnachtszeit durch die Stadt zu 
bummeln und sorgfältig und mit viel Liebe Geschenke für Familie und 
Freunde auszusuchen? Leider wird uns Corona auch in diesem Jahr auf 
Schritt und Tritt begleiten. Da heißt es jederzeit bestens vorbereitet zu sein 
und für die Geschäfte und Unternehmen verlorenes Geschäft so gut es 
geht nachzuholen. Essenziell für gelungene Öffnungen ist unverändert 
die AHA-Formel: Abstand halten, Hygiene beachten und im Alltag Mas-
ken tragen. Auch wenn die Anzahl der Geimpften steigt, sollte man nicht 

unvorsichtig werden. Hinweisschilder rufen uns die Regeln wieder ins 
Gedächtnis. Zum Beispiel auf dem Boden, um den Abstand zu wahren 
oder an Wänden, Türen und Spiegeln, um auf die Maskenpflicht oder 
auf das Desinfizieren der Hände hinzuweisen. Egal ob Ladenbesitzer, 
Unternehmer oder Privatperson: Wer solche Schilder für sein Unterneh-
men, seinen Verein oder im Privatbereich benötigt, findet in praktischen 
Corona-Aufkleber-Sets gleich alle relevanten Hinweisschilder (z.B. von 
Avery Zweckform). spp-o

Foto: pixabay.com/spp-o
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Ihre Ansprechpartnerin vor Ort

Sabine Baetcke
Mobil 0171 9715736 
s.baetcke@wittich-sietow.de 

Ich danke für Ihr 
Vertrauen und
wünsche Ihnen frohe 
und besinnliche 
Weihnachtsfeiertage
und ein gutes neues Jahr.

Bald ist Weihnachten.

R. Patzner • Fritz - Reuter- Straße 12 • 18258 Schwaan

Fon: 0173 / 4471 385
Fax: 03222. 1557 647

info@Bau-Patzner.de
www.Bau-Patzner.de

R. Patzner • Fritz - Reuter- Straße 12 • 18258 Schwaan

Fon: 0173 / 4471 385
Fax: 03222. 1557 647

info@Bau-Patzner.de
www.Bau-Patzner.de

R. Patzner • Fritz - Reuter- Straße 12 • 18258 Schwaan

Fon: 0173 / 4471 385
Fax: 03222. 1557 647

info@Bau-Patzner.de
www.Bau-Patzner.de

Frohe Weihnachten meinen Kunden und Freunden! 
Danke für Ihr Vertrauen!

Niederlassung Rostock
Fon: 038207.602-15
Satower Straße 29b · 18198 Stäbelow · www.deg-dach.de

Vielen Dank – für Ihr  
Vertrauen in unsere 
Leistung im Jahr 2021!

Klassiker wild aufgefrischt
Leicht, lecker, lässig: Heimisches Wildbret schmeckt zwar das 
ganze Jahr, wärmt Bauch und Seele aber mehr noch in der kal-
ten Jahreszeit. Das schätzen auch die Deutschen: Nach Anga-
ben des Deutschen Jagdverbandes (DJV) verspeisten sie knapp 
26.800 Tonnen im Jagdjahr 2016/17. Mehr als 60 Prozent lassen 
sich mindestens einmal im Jahr das Fleisch von Wildschwein, 

Reh & Co. schmecken. Aus gutem Grund: Wildbret ist bekömm-
lich, fettarm, reich an Vitaminen und Mineralstoffen. Und enthält 
lebenswichtige Omega-3-Fettsäuren – ähnlich wie Lachs. Heimi-
sches Wildbret punktet zudem mit kurzen Transportwegen, gerin-
gem Energieverbrauch, Regionalität und Frische. www.wild-auf-
wild.de/djd 62422n

Foto: djd/DJV/Kapuhs
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Immobilie verkaufen?
Immobilie gesucht?
Immobilienfinanzierung gewünscht? 
Optimal versichert sein? 

Ihre Experten
für Immobilien

Ihre OSPA Filiale Schwaan

Michael Kern
Immobilienmakler

MKern@ospa.de 
Tel. 0381 643-1107

Birgit Röse
Baufinanzierungsberaterin 

BRoese@ospa.de 
Tel. 0381 643-3124

Wir sind 
für Sie da.

www.ospa.de/immo

Mehr Infos auf 
unserer Website

Das ultimative 
Weihnachts- 
Geschenk!
Verschenken Sie 

emotionale Momente 
mit einzigartigen
Bildmotiven als 

exklusive Wandbilder.

Weitere Infos zu Größen 
und Preisen unter:

Einzigartige Wandbilder aus Sport, Outdoor & Landscape

www.fanframe.de

Ihr Fachmann in der Region kompetent 

individuell 

fachgerecht 
Wir beraten Sie gern!

Wir kaufen 
Wohnmobile + Wohnwagen 
03944-36160 www.wm-aw.de Fa


